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Newsletter Recht, Wirtschaft und Steuern

Melden Sie sich jetzt an und gewinnen Sie 1 von 3 facultas 
Gutscheinen im Wert von je EUR 50,–

Mit unserem 14-tägigen Newsletter immer auf dem  
neuesten Stand:

 • Relevante Neuerscheinungen & Sonderaktionen 
 • Veranstaltungen
 • Spannende Blogbeiträge 

Jetzt teilnehmen: 
facultas.at/rwsnl

* Es nehmen automatisch alle Neuanmeldungen  
 von 1.2.2025 bis 30.4.2025 daran teil. Die Ge- 
 winner:innen werden schriftlich verständigt.
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Öffentliches Recht

wir laden Sie sehr herzlich ein, mit uns die Neuerscheinungen 
im Frühjahr 2025 zu erkunden. Erleben Sie auch in diesem Jahr 
redaktionell aufbereitete Beträge zu aktuellen Themen und Infor-
mationen aus der Branche, wie gewohnt auf fachlich höchstem 
Niveau.
Herausgeber Peter Kolba bespricht die neuen Verbands- und 
Sammelklagen. Der etablierte Praxiskommentar zum Straf
gesetzbuch erscheint heuer neu, lesen Sie, was sich verändert 
hat. Der LAWard prämierte zum sechzehnten Mal herausragende 
wissenschaftliche Arbeiten, hier ein Nachbericht.
Alle im Wissen enthaltenen Titel können Sie unkompliziert über 
den facultas Onlineshop auf facultas.at/wissen oder in unseren 
Buchhandlungen beziehen. 

Eine anregende Lektüre wünschen
Katharina Echerer & Peter Wittmann
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Feiler, Forgó
KI-VO
EU-Verordnung über  
Künstliche Intelligenz

Praktische Einführung und Übersicht  
der geltenden Pflichten für Anbie- 
ter:innen, Importeur:innen, Händ- 
ler:innen und Betreiber:innen bzw 
Nutzer:innen | Hinweise zum Umgang  
der KI-VO als Instrument der Produkt-
regulierung | Klare Aussagen zu offenen 
Fragen, rasche Navigation anhand  
von Stichwortverzeichnis und Hervor-
hebungen

2024, Verlag Österreich, 656 Seiten
ISBN 978-3-7046-9400-3, EUR 124,–

Ofner, Themel (Hg.)
Fellner Gebühren und Verkehr
steuern, Band I: Stempel- und 
Rechtsgebühren
Kommentar | Grundwerk  
inkl. 1. Ergänzungslieferung

Der „Fellner“-Band I, GebG: Grund-
werk mit 1. Ergänzungslieferung bietet 
eine umfassende Kommentierung des 
Gebührengesetzes und stellt insbesondere 
aufgrund der Einarbeitung aller relevanten 
Entscheidungen und Rechtssätze des BFG, 
VwGH und VfGH ein unerlässliches Nach-
schlagewerk für Praktiker:innen dar.

2024, Linde Verlag, 846 Seiten
ISBN 978-3-7073-5017-3, EUR 160,–

Trauner
Lehrbuch Öffentliches Recht – 
Grundlagen

Das vorliegende Lehrbuch stellt das 
öffentliche Recht mit seinen Begriffen 
und Inhalten als System dar. Ein Glos-
sar im Anhang beschreibt die  
über 900 Fachbegriffe des Öffentlichen 
Rechts und macht das Buch zum über-
sichtlichen Nachschlagewerk.

5. Auflage 2024
Linde Verlag, 440 Seiten
ISBN 978-3-7073-3961-1, EUR 50,–

Grabenwarter, Frank
B-VG – Bundes-Verfassungs
gesetz und Grundrechte 

In diesem umfassenden und doch 
kompakten Kurzkommentar werden 
das B-VG sowie die Grundrechte 
(EMRK, StGG, PersFrG, § 1 DSG, BVG 
Kinderrechte, ParteienG) jeweils unter 
Einbeziehung weiterer relevanter 
Quellen des Verfassungsrechts kom-
mentiert. Wissenschaft und Praxis bietet 
sich so ein schneller und verlässlicher 
Überblick.

2. Auflage 2025
Manz, XXX + 654 Seiten
ISBN 978-3-214-26065-1, EUR 118,– 

Böhler-Grimm, Lehr
Regulierungsrecht Energie
Rahmenbedingungen für  
moderne Energiemärkte

Praxisnaher Leitfaden zu den aktuellen 
rechtlichen Rahmenbedingungen des 
österreichischen Energiesektors |  
Umfasst Themen von der Systematik  
des Energierechts, über die Regulierung 
der Strom- und Gasnetze bis hin zur 
Versorgungssicherheit und Krisen
prävention | Mit Beispielen, Checklisten 
und speziellen Tipps für die Praxis

2025, Verlag Österreich, 270 Seiten
ISBN 978-3-7046-9402-7, EUR 59,–

Blättern Sie auch digital durch das Magazin auf  
facultas.at/wissen.
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Eine erlebnisreiche Geschichte: zuerst eine stolze, eigenständige Grafschaft, Tirol, 
ein Freiheitsbrief mit demokratischen Rechten, eine Gräfin und die Übergabe 
an Österreich, über 550 Jahre im Kaiserreich. 
1919 das Schicksalsjahr: Süd-Tirol wird abgetrennt, zu Italien geschlagen. 
Sogar im Parlament im Rom gibt es Proteste dagegen. Der Faschismus trifft 
Südtirol schwer, verbietet Sprache und Kultur, der Nationalsozialismus führt 
zur Auswanderung, zerreißt Familien. Nach dem 2. Weltkrieg schwere Schicksals-
jahre, Bomben, Verhaftungen, Folterungen. Südtirol kommt vor die UNO. 1969 
endlich eine friedliche Lösung: die Südtirol Autonomie, heute als Vorbild zur 
Lösung von Minderheitenfragen gepriesen.
Der Autor beleuchtet ihre Stärken und Schwächen, mit vielen Bildern und Original-
dokumenten, und entwickelt ein Zukunftsmodell für eine ideale Autonomie.

Oskar Peterlini, PhD. Dr. habil., zwanzig Jahre Abgeordneter zum Südtiroler 
Landtag, Präsident des Regionalrates Trentino Südtirol, zwölf Jahre Parlamen-
tarier in Rom. Gründer des regionalen Renteninstituts Pensplan/ Laborfonds. 
An der Freien Universität Bozen lehrt er Verfassungsrecht und Politikwissen-
schaft. Er studierte in Modena, promovierte in Innsbruck, habilitierte in Rostock.

ISBN 978-3-7089-2585-1
facultas.at

KACHLYR-POPPE | KÜCHLI 

PSO-VO
Öffentliche Personenverkehrsdienste  
auf Schiene und Straße

Kommentar

Kachlyr-Poppe, Küchli
PSO-VO
Öffentliche Personenverkehrsdienste  
auf Schiene und Straße

Der Kommentar zur Vergabe von 
Personenbeförderungsleistungen 
(PSO-VO) ist das unverzichtbare Werk  
für alle, die sich gelegentlich oder 
regelmäßig mit Ausschreibungen im 
Bereich öffentlicher Verkehrsdienste 
befassen. Er bietet eine tiefgehende 
Analyse der relevanten Rechtsvorschrif-
ten und beleuchtet umfassend die 
rechtlichen Grundlagen und praxisrele-
vanten Aspekte der PSO-VO.

2025, facultas, ca. 550 Seiten
ISBN 978-3-7089-2388-8, ca. EUR 108,–
April 2025 
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Kommentar von Dr. Peter Kolba

Der VW-Diesel-Betrug war der Auslöser: In den 
USA zahlte VW über 27 Milliarden Euro Schaden- 
und Strafschadenersatz für 600.000 manipulierte 
Fahrzeuge. In Europa dauern die Gerichtsverfah-
ren zum Teil bis heute an, in denen mühsam ge-
schätzt vier Milliarden Euro eingefordert werden. 
Das bei 8,5 Millionen betroffenen Fahrzeugen in 
Europa. Das System von Sammelklagen in den 
USA schreckt ab; die bisherigen Systeme für Mas-
senklagen in Europa tun dies nicht.

Die ehemalige EU-Kommissarin Jurova stellte da-
her 2018 eine neue EU Richtlinie für Verbands-
klagen (Richtlinie (EU) 2020/1828) vor und 
sprach die Hoffnung aus, dass diese die Durchset-
zung von Schadenersatz durch Verbraucher:innen 
bei Massenschäden wie VW stärken werde.

Die Richtlinie sollte bis zum 25.12.2022 in den 
Mitgliedsstaaten umgesetzt sein. 517 Tage zu spät 
trat die Verbandsklagen-Richtlinien-Umset-
zungs-Novelle (VRUN) in Österreich in Kraft. 
Die Koalition zwischen ÖVP und Grünen hatte 
lange verhandelt, und es wurde ein Kompromiss 
gefunden, der sich in der Praxis erst bewähren 
wird müssen.

Neu eingeführt wurden „qualifizierte Einrich-
tungen“ (QE), die grenzüberschreitend und inner-
staatlich bei Verbrauchergeschäften im kollek
tiven Interesse der Verbraucher:innen mit Unter
lassungs- und Abhilfeklagen gegen Unternehmer 
vorgehen dürfen.

Neben den gesetzlich bereits im Konsumenten-
schutzgesetz (KSchG) zu Verbandsklagen legiti-
mierten Organisationen – WKÖ, LWK, ÖGB, AK, 
VKI, Seniorenrat – können nunmehr auch NGOs 
auf Antrag durch den Bundeskartellanwalt als 
QE anerkannt werden. Wesentliche Voraussetzung 
sind deren konkrete Praxis im Verbraucherschutz 
seit mindestens zwölf Monaten und deren Unab-
hängigkeit und Transparenz. Für innerstaatliche 
Klagen muss auch deren Bestand gesichert sein, 
und sie dürfen nicht mehr als 20 % ihrer Einnah-
men aus Spenden von Unternehmen decken.

Der Verbraucherschutzverein und die Daten-
schutzorganisation noyb sind die beiden ersten in 
Österreich sowohl für innerstaatliche und grenz-
überschreitende Klagen anerkannten QE.

Unterlassungsklagen kannte bereits das KSchG 
(gegen unfaire Klauseln, gegen irreführende Wer-
bung und gegen Verstöße gegen EU-Verbraucher-
recht). Doch die neue Unterlassungsklage ist zum 
einen nicht mehr auf bestimmte Themen be-
schränkt, sondern kann bei allen Rechtsverletzun-
gen im Verhältnis zwischen Verbraucher:innen 
und Unternehmer:innen angewendet werden. Wei-
ters hat die Klage die Wirkung, dass die Verjäh-
rung von Ansprüchen von allen Verbraucher:in-
nen, die durch den Regelverstoß betroffen sind, 
ohne dass die Verbraucher:innen aktiv werden 
müssen, gehemmt wird. Auch wenn also eine 
Unterlassungsklage erst nach vier Jahren rechts-
kräftig entschieden würde, wären die Schaden-
ersatzansprüche von Verbraucher:innen noch nicht 
verjährt; die Betroffenen müssten dann binnen 
sechs Monaten auf Leistung klagen, oder sich 
einer Abhilfeklage anschließen.

Eine Abhilfeklage (Sammelklage) dient der 
Durchsetzung von Ansprüchen von Verbrau-
cher:innen gegen eine:n Unternehmer:in, wenn 
kollektive Interessen der Verbraucher:innen – 
etwa bei einem Massenschaden – verletzt werden. 
Zu denken ist an Ansprüche auf Schadenersatz, 
auf Bereicherung aber auch etwa auf Austausch 
oder Preisminderung bei der Gewährleistung.

Die Abhilfeklage kennt drei Phasen:

·	 Phase 1
	 Einbringung der Klage samt mindestens 

50 betroffenen Ansprüchen von konkre-
ten Verbraucher:innen und eines Zwischen
antrages auf Feststellung von Rechten 
oder Rechtsverhältnissen, die alle Ansprü-
che der angeschlossenen mindestens 50 Ver
braucher:innen betreffen. Diese Phase en-
det mit einem Beschluss, entweder die 
Klage mangels Klagsvoraussetzungen zu-
rückzuweisen oder die Klage zuzulassen 
und diesen Beschluss in der Ediktsdatei zu 
veröffentlichen.

Binnen drei Monaten nach der Veröffent-
lichung des Zulassungsbeschlusses in der 
Ediktsdatei können weitere Betroffene über 
Anmeldung bei der QE dem Verfahren bei-
treten. Der Beitritt erfolgt aber erst mit 

einem Schriftsatz der QE, in dem zu den 
Ansprüchen auch ein Vorbringen erstattet 
wird.

Wenn der:die  beklagte Unternehmer:in 
Zweifel am Vorliegen der Voraussetzun-
gen der QE vorbringt, kann der:die Rich-
ter:in diese Frage an den Bundeskartell
anwalt weiterleiten. Diese:r kann auch die 
Vorlage eines Prozessfinanzierungsvertra-
ges mit einem Drittfinanzierer verlangen. 
Das Gericht hat weiter zu verhandeln, darf 
aber – bis zur Entscheidung des Bundeskar-
tellanwaltes – kein Endurteil fällen.

·	 Phase 2
	 Es wäre das Ziel dieser Phase, die Feststel-

lung gemeinsamer Tatsachen und von ge-
meinsamen Rechten bzw Rechtsverhältnis-
sen abzuklären. Ein rechtskräftiges Zwi-
schenurteil zu den Grundlagen der 
Ansprüche würde – so die Hoffnung – zu 
Vergleichsverhandlungen führen und die 
Phase 3 überflüssig machen.

	 Hier hat jedoch die ÖVP – wohl auf Druck 
der WKÖ – die Feststellung gemeinsamer 
Tatsachen erfolgreich aus dem Gesetzestext 
herausreklamiert. Hintergedanke: Das Zwi-
schenurteil soll noch keinen Vergleichs-
druck erzeugen. Das unterläuft aber die 
Zielsetzung des Gesetzgebers Gerichte zu 
entlasten und Vergleiche zu fördern.

	 Es gibt aber auch Rechtsansichten, nach 
denen man die Tatsachen von der Beurtei-
lung von Rechten und Rechtsverhältnissen 
nicht trennen kann und diese daher sehr 
wohl Teil der Prüfung sein sollten.

·	 Phase 3
Kommt nach einem Zwischenurteil, in dem 
Ansprüche dem Grunde nach bestätigt wer-
den, kein Vergleich zustande, dann geht das 
Verfahren weiter, um nun die individuellen 
Ansprüche zu prüfen. Das kann sich bei 
vielen Beigetretenen sehr in die Länge zie-
hen.

Die Klagen sind alle beim Handelsgericht Wien 
einzubringen. Das Kostenrisiko für Klagen wird 

Die neuen Verbands-  
und Sammelklagen
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Kommentar von Dr. Peter Kolba

durch Regelungen zur Berechnung des Streitwer-
tes (im Verfahren um den Zwischenfeststellungs-
antrag) und durch Limitierung von Anwaltshono-
raren auf der Basis eines (fiktiven) Streitwertes 
von zwei Millionen Euro etwas gedämpft.

Dennoch ist das Kostenrisiko bei hohen Streitwer-
ten von den QE oft nicht alleine zu stemmen. Der 
Gesetzgeber erlaubt daher die Zuziehung eines 
Prozessfinanzierers, doch dürfen dessen Interes-
sen nicht die Interessen der Verbraucher:innen 
zurückdrängen. Dazu bedarf es im Verhältnis von 
QE und Finanzierer auch eines Verfahrens, das In-
teressenkonflikte beilegen kann.

Was wurde von der Regierung nicht umgesetzt:

·	 Die Richtlinie hätte es auch erlaubt, Strei-
tigkeiten zwischen Kleinunternehmer:in-
nen und Konzernen mit Verbandsklage ge-
richtlich entscheiden zu lassen. Doch die 
WKÖ hat diese Möglichkeit für ihre vielen 
EPU und KMU abgelehnt.

·	 Die Richtlinie hätte es weiters zugelassen, 
ein vorgelagertes Beweiserkundungsver-
fahren (in den USA: discovery) einzufüh-
ren. Das wurde abgelehnt und es wurde auf 
die bestehenden Möglichkeiten der Zivil-
prozessordnung (ZPO) verwiesen (§  184 
ZPO, §§ 303 ZPO).

·	 Schließlich vertraut der Gesetzgeber in Ös-
terreich nur QE, die schon mindestens 
zwölf Monate tätig sind und ermöglicht 
damit keine Ad-hoc-Gründungen etwa 
von Geschädigtenvereinen.

Neben den neuen Möglichkeiten der Verbandskla-
gen hat der Gesetzgeber jedoch die Regelungen 
des KSchG parallel bestehen gelassen und auch 
die Sammelklage nach österreichischem Recht 
nicht angetastet.

Die neue Unterlassungsklage kann – durch die 
Verjährungshemmung von Ansprüchen der Be-
troffenen, ohne dass diese tätig werden müssen – 
erheblich mehr Druck auf ein beklagtes Unterneh-
men erzeugen als bisher nach dem KSchG.

Die neue Abhilfeklage dagegen birgt viele Mög-
lichkeiten für eine:n Beklagte:n, das Verfahren 
mehr und mehr in die Länge zu ziehen. Das kann 
einer Prozessfinanzierung abträglich sein, muss 
doch der Finanzierer auf viele Jahre hinaus kalku-
lieren.

In Europa hat die Richtlinie für Verbandsklagen 
durch 27 im Detail höchst verschiedene Umset-
zungen in nationales Recht einen „Flickentep-
pich“ geschaffen, der bei grenzüberschreitenden 
Massenschäden unter Umständen mehr Probleme 
geschaffen hat, als diese zu lösen.

Klauser, Kolba, Huber  (Hg.innen)

Handbuch Sammelklagen

2025, facultas, ca. 440 Seiten
ISBN 978-3-7089-2585-1, ca. EUR 88,–
April 2025
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Dr. Peter Kolba

Dr. Peter Kolba, NAbg. a.D. war 27 Jahre lang Bereichsleiter Recht im Verein für Konsumenteninformation (VKI), Klubobmann der Liste Pilz im Nationalrat, 
Gründer und Obmann des Verbraucherschutzvereines (VSV) und ist Vorstand der Österreichischen Gesellschaft für Verbraucherrecht – Austrian Consumer Law 
Group (ÖGVR).

Eines jedoch ist sicher: Die Rechtswissenschaft 
und die Gerichte werden sich mit diesen Sammel-
klagen noch Jahrzehnte beschäftigen müssen.



facultas Wissen, Frühjahr 20256

Strafrecht

Das StGB 1975 wird heuer 50 Jahre alt. 
Kaum ein anderer Rechtsbereich ist derart 
stark in der alltäglichen Diskussion präsent 
wie das Strafrecht. Dies mag zum einen an 
der Faszination weiter Teile der Bevölkerung 
an den im Strafrecht abgebildeten Grenz-
überschreitungen liegen, die sich ebenso in 
der Beliebtheit von Krimis zeigt, zum andern 
auch an der Instrumentalisierung der Krimi-
nalität als ein Mittel populistischer Politik.

Blickt man auf die Entstehungsgeschichte 
des StGB zurück, so fällt zunächst der um-
fangreiche Diskussionsprozess auf, der sich 
über Jahre erstreckte. Dabei war es Ziel des 
damaligen Justizministers Christian Broda, 
einen breiten Konsens zu erzielen, der infol-
ge unterschiedlicher Werteinstellungen Ge-
spräche braucht. Das Strafrecht ist das letzte 
Mittel einer Gesellschaft zur Verhaltens-
steuerung. Es darf nicht dazu missbraucht 
werden, Emotionen zu bedienen, sondern 
wissenschaftliche Erkenntnisse müssen die 
Leitlinien vorgeben. Es braucht also ein evi-
denzbasiertes Strafrecht. Und um gute Lö-
sungen zu finden, ist auch Zeit erforderlich.

Broda hat diese Prinzipien am Ende seines 
Geleitworts zur Dokumentation zum Straf-
gesetzbuch zusammenfassend auf den Punkt 
gebracht:

„Das Strafgesetz soll vernünftig sein. Wir 
wollen alle Erkenntnisse ausschöpfen, die uns 
der Stand der wissenschaftlichen Forschung 
unserer Zeit an die Hand gibt.
Das Strafgesetz soll menschlich sein, weil 
Menschlichkeit unteilbar ist. 
Unser Strafgesetz soll wirksam sein, weil wir 
fest daran glauben, daß nur das wirksam ist, 
was vernünftig und menschlich ist.“

Die breit angelegte Suche nach dem Konsens, 
getragen von den Grundsätzen Sachlichkeit 
und Menschlichkeit, hat dazu geführt, dass 
das StGB – abgesehen von der Regelung des 
Schwangerschaftsabbruchs – von allen im 

50 Jahre StGB

Parlament vertretenen Parteien beschlossen 
wurde. Und es gab in den ersten 25 Jahren 
auch nur elf Novellen, was letztlich aus dem 
gefundenen breiten Konsens resultierte. Zen-
tral war dabei die Novelle 1987, die zum 
einen neue Möglichkeiten bei den strafrecht-
lichen Sanktionen eröffnete, zum anderen 
Delikte im Bereich von Computer- und Um-
weltkriminalität schuf.

Im Vergleich dazu gab es in den vergangenen 
25 Jahren knapp 60 Novellen. Natürlich 
lässt sich dies zum Teil mit europarechtlichen 
Vorgaben oder auch mit neuen technischen 
oder gesellschaftlichen Entwicklungen er
klären, hinter denen das Strafrecht nicht hin-
terherhinken darf. Es fällt jedoch auf, dass 
das Strafrecht vermehrt als Mittel populisti-
scher Politik entdeckt und zu Anlassgesetz-
gebung missbraucht wurde. Eingehende Dis-
kussion oder auch die Heranziehung empiri-
scher Erkenntnisse spielten wenig Rolle. 
Vielleicht ist das heurige Jubiläum Anlass, 
sich auf die Grundwerte, die den Entste-
hungsprozess des StGB 1975 geprägt haben, 
zu besinnen.

Unabhängig vom Jubiläum, aber letztlich 
nicht unpassend haben sich Alois Birklbauer 
(Universität Linz), Cathrine Konopatsch (Fern-
Uni Schweiz), Marianne Johanna Lehmkuhl 
(Universität Bern), Florian Messner (Univer-
sität Innsbruck), Klaus Schwaighofer (Uni-
versität Innsbruck), Stefan Seiler (Universität 
Salzburg) und Alexander Tipold (Universität 
Wien) dazu entschlossen, den von ihnen im 
Jahre 2018 herausgegebenen Praxiskommen-
tar zum StGB einer Überarbeitung zu unter-
ziehen. Die mittlerweile 15 Novellen wurden 
in die Neuauflage eingearbeitet sowie Mei-
nungsstand und Judikatur aktualisiert. Die 
Autor:innen hoffen auf eine ebenso wohlwol-
lende Aufnahme des Kommentars wie bei 
der Erstauflage. 

Beitrag von Alois Birklbauer

Alois Birklbauer ist Universitätsprofessor und 
Leiter der Abteilung Praxis der Strafrechtswissen-
schaften und Medizinstrafrecht an der Johannes 
Kepler Universität Linz.

Birklbauer, Konopatsch, Lehmkuhl et al. 
StGB Strafgesetzbuch
Praxiskommentar 

Seit der Vorauflage des Kommentars, der Anfang 
2018 erschienen ist, wurde das StGB 15-mal 
novelliert. Die Neuauflage des Praxiskommentars  
zum StGB basiert auf der am 1. Jänner 2025 
geltenden Rechtslage. Literatur und Recht- 
sprechung, die bis zum 30. Juni 2024 zugänglich 
waren, wurden eingearbeitet.

2. Auflage 2025
facultas, 2.004 Seiten
ISBN 978-3-7089-2466-3, EUR 268,–
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Der Praxiskommentar zum Strafgesetzbuch (StGB) 
erscheint nach sieben Jahren in einer Neuauflage. 
Das bewährte Team von Autor:innen verschiedener 
Universitäten hat Rechtslage sowie Meinungsstand  
und Judikatur eingehend eingearbeitet.



Bereits zum sechzehnten Mal in Folge 
prämierte die Wirtschaftskanzlei CERHA 
HEMPEL in Kooperation mit der Studien-
programmleitung des Wirtschaftsrechtsstu-
diums an der Wirtschaftsuniversität Wien die 
besten wissenschaftlichen Arbeiten der Stu-
dienrichtungen Wirtschaftsrecht und Rechts-
wissenschaften.

Die feierliche Verleihung des CERHA HEM-
PEL Best Thesis Award – LAWard 2024 – 
mit einer Gesamtdotierung von EUR 5.000,–
und von der Facultas Verlags- und Buch
handels AG zur Verfügung gestellten Bü-
chergutscheinen fand am Dienstag, den 
21.  Jänner 2025 in den Räumlichkeiten von 
CERHA HEMPEL statt. Als besonderer 
Gastredner konnte Prof. Dr. Wolfgang Ur-
bantschitsch, LL.M., Vorstandsmitglied der 
E-Control, gewonnen werden. 

Die Preisträger:innen des diesjährigen 
LAWard wurden durch die Jury unter der 

LAWard WU Wien und CERHA HEMPEL verliehen  
LAWard zum sechzehnten Mal

LAWard 2024 

Leitung von Univ.-Prof. Dr. Georg Kodek, 
LL.M. (Zivil- und Zivilverfahrensrecht/WU 
Wien) sowie Dr. Clemens Hasenauer, LL.M./
MBA (CERHA HEMPEL Managing Part-
ner) gemeinsam mit Univ.-Prof. Dr. Erich 
Vranes, LL.M. und Univ.-Prof. DDr. Peter 
Lewisch (Rechtsanwalt bei CERHA HEM-
PEL) ermittelt. 

Ausgezeichnet mit dem LAWard 2024 wur-
den: Dr. Felix Artner in der Kategorie Dis-
sertation, Karoline Kurz, LL.M. und Hein-
rich Depauly, LL.M. in der Kategorie 
Masterarbeit sowie Lena Marie Wöß, LL.B. 
und Chiara Himberger, LL.B. in der Katego-
rie Bachelorarbeit. 

„Als Jury waren wir dieses Jahr wieder sehr 
beeindruckt von der thematischen Breite der 
eingereichten Arbeiten. Auch heuer waren 
die durchgehend hohe Qualität und die pra-
xisrelevante Bearbeitung der Themen sehr 
beachtlich. In den vergangenen sechzehn 

Jahren wurden weit über 500 Arbeiten für 
den LAWard eingereicht und insgesamt be-
reits 65 Arbeiten prämiert. Eine Bilanz auf 
die wir sehr stolz sind.“, so Managing Partner 
Dr. Clemens Hasenauer, der bei CERHA 
HEMPEL das Corporate Transactions De-
partment leitet.

Foto: © Stefan Reichmann
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Arbeits- und Sozialrecht

manual

Aktuell – Informativ – Praktisch

Aktuell: Jährlich neu und immer up to date! 
Mit den Änderungen zur Karenz, Elternteilzeit und Pflegefreistellung, der Ausweitung des 
Diskriminierungsschutzes bei familiären Pflege- und Betreuungsmaßnahmen, den neuen 
Regelungen zum Whistleblowing und zur Rehabilitationsfreistellung sowie den aktuellen 
Sozialversicherungswerten 2024.

Informativ: Alles, was Studierende an Universitäten und Fachhochschulen für ihr Stu-
dium brauchen. Alles, was Praktiker:innen als rasche Entscheidungshilfe im beruflichen 
Arbeitsalltag brauchen. Rasches Erfassen der Materie durch kompakte Inhalte, modularen 
Aufbau sowie Beispiele, Grafiken und Tabellen. Lernfortschrittskontrolle durch Prüfungs-
fälle und -fragen mit Lösungen.

Praktisch: Verständlicher Stil, Web- und Praxistipps, Arbeitsvertragsmuster und Berech-
nungsbeispiele für arbeitsrechtliche Ansprüche. Schnittstellen ua zum Steuer-, Verwal-
tungs- und Strafrecht. Informationen zu Rechtsdurchsetzung, Behörden und Institutionen. 
Schnelles Auffinden gesuchter Themen durch Randziffern und Stichwortverzeichnis.
 

Mag. Dr. Remo Sacherer, LL.M., Rechtsanwalt und Gründungspartner der Arbeitsrechts-
boutique MOSA Rechtsanwälte in Wien (www.mo-sa.at); Lektor für Arbeitsrecht an der 
WU Wien; Vortragender sowie Trainer für Arbeitsrecht ua beim WIFI Wien; zahlreiche 
Fachpublikationen.

SACHERER

Basiswissen
Arbeits- und

Sozialrecht
2025

Beispiele, Web- und Praxistipps
Grafiken und Tabellen

Prüfungsfälle und -fragen mit Lösungen
Arbeitsvertragsmuster
Berechnungsbeispiele

18. Auflage
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ISBN 978-3-7089-2473-1

Gruber-Risak | Kapella | Brodil | Windisch-Graetz (Hg.)

Gesellschaft im Wandel –
Zukunft gestalten

Festschrift für
Wolfgang Mazal

ISBN 978-3-7089-2300-0

Diese zweibändige Festschrift ehrt einen deutschen Rechtswissenschaftler von inter-
nationalem Renommee: Professor Gilbert Gornig von der Universität Marburg. Ent-
sprechend seiner wissenschaftlichen Schwerpunktsetzung stellt diese Festschrift das 
Minderheitenrecht in den Vordergrund. Der gesamte erste Band ist dem Europäi-
schen und Internationalen Minderheitenrecht gewidmet. Führende Expertinnen und 
Experten aus diesem Bereich, aus Europa und aus Übersee, haben Beiträge beigesteu-
ert, die grundlegende, aktuelle Fragen auf diesem Gebiet analysieren.

Zentrale Aufmerksamkeit wird diesbezüglichen Entwicklungen in Europa gewidmet, 
aber auch die Situation der indigenen Völker oder aktuelle Konflikte wie jener um 
Berg-Karabach werden behandelt. Der Minderheitenbegriff wird entsprechend der 
überwiegenden Auffassung weit definiert: Nicht nur „traditionelle“ Minderheiten 
werden berücksichtigt, sondern beispielsweise auch die Gruppe der LGBT.

Der zweite Band umfasst insbesondere Beiträge, die dem weiteren Tätigkeitsfeld von 
Professor Gornig als Professor für Völkerrecht, Europarecht und Öffentliches Recht 
entsprechen. Besonders Augenmerk wird damit dem gegenwärtig in speziellem 
Maße aktuellen Thema der „Rechtsstaatlichkeit“ geschenkt.

Professor Gornigs Einsatz für das Prinzip der Rechtsstaatlichkeit war insgesamt prä-
gend für sein Lebenswerk und letztlich auch bestimmend für sein Bemühen, einen 
wirksamen Beitrag zum Minderheitenschutz zu leisten.
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Sacherer
Basiswissen Arbeits- und  
Sozialrecht 2025
Beispiele, Web- und Praxistipps –  
Grafiken und Tabellen – Prüfungsfälle 
und -fragen mit Lösungen – Arbeits
vertragsmuster – Berechnungsbeispiele

Aktuell: Jährlich neu und immer  
up to date!
Mit dem neuen Telearbeitsgesetz, der 
Umsetzung der EU Transparenz-Richtlinie 
mit Änderungen zum Dienstzettel, der 
Verankerung des Rechts auf Mehrfach-
beschäftigung, der Schaffung einer 
Verpflichtung für Arbeitgeber:innen zur 
Kostentragung von bestimmten Aus-, 
Fort- oder Weiterbildungsmaßnahmen 
uvm.

18. Auflage 2025
facultas, 368 Seiten
ISBN 978-3-7089-2560-8, EUR 40,– 

Hitz, Schrenk (Hg.)
FlexLex Arbeits- und  
Personalrecht
Fassung vom 1.1.2025

Das Werk kombiniert gesetzliche 
Bestimmungen und Gesetzesmaterialien 
mit wichtigen Verordnungen, Richtlinien 
sowie aktuellen Fragen-Antworten-Kata-
logen. Die zweite Auflage beinhaltet den 
Rechtsstand zum 1.1.2025 (insbesondere 
hinsichtlich der Neuerungen auf Basis des 
Progressionsabgeltungsgesetzes sowie 
des Telearbeitsgesetzes) und wurde 
auch bei weiteren Gesetzen punktuell 
erweitert.

2. Auflage 2025
facultas/FlexLex, 944 Seiten
ISBN 978-3-99071-386-0
EUR 24,– / im Abo nur EUR 19,20

Gruber-Risak, Kapella, Brodil,  
Windisch-Graetz (Hg.innen)
Gesellschaft im Wandel –  
Zukunft gestalten
Festschrift für Wolfgang Mazal

Zum 65. Geburtstag von Univ.-Prof. 
Dr. Wolfgang Mazal vereint diese Fest
schrift eine beeindruckende Vielfalt an 
Beiträgen, die das wissenschaftliche 
Schaffen und die vielfältigen Interessen 
des Jubilars würdigen. Renommierte 
Autor:innen aus dem In- und Ausland 
widmen sich umfassend dem Arbeits-
recht, dem Sozial- und Medizinrecht,  
der Familienforschung, sowie dem  
Recht und der Ökonomie mit einem 
Asienbezug aus unterschiedlichen  
Perspektiven.

2024, facultas, 702 Seiten
ISBN 978-3-7089-2557-8, EUR 158,–

Goger, Majnik, Mauthner, Wesener
Telearbeit
Ein 360° Rundumblick

Mit dem neuen Telearbeitsgesetz treten 
grundlegende Änderungen in Kraft, die 
die arbeitsrechtlichen Regelungen zur 
Telearbeit neu definieren und erweitern. 
Dieses Fachbuch bietet eine umfassende 
und praxisorientierte Darstellung der 
rechtlichen Rahmenbedingungen sowie 
Antworten zur erfolgreichen Imple
mentierung von Telearbeit im Unter-
nehmen.

2025, dbv-Verlag, 76 Seiten
ISBN 978-3-7041-0879-1, EUR 22,–

BDO Austria GmbH (Hg.)
Sozialversicherung kompakt 2025
Grundlagen, Checklisten und Tipps  
für Dienstgeber und Selbständige

Die Komplexität des Sozialversicherungs-
rechts und dessen Vollziehung führen 
häufig zu hohen Strafen und zusätzlichen 
Kosten. Der bewährte Praxisleitfaden 
bietet einen kompakten Überblick über 
die wichtigsten Themenbereiche aus Sicht 
der Dienstgeber. Den Schwerpunkt bildet 
das Versicherungs- und Beitragsrecht im 
ASVG und GSVG.

6. Auflage 2024
dbv-Verlag, 128 Seiten 
ISBN 978-3-7041-0877-7, EUR 31,90

Kronberger, Kraft
Aktuelle Änderungen in  
der Personalverrechnung 2025

Mit dem aktuellen kompakten und 
praxisnahen Leitfaden meistern Sie sicher 
die relevanten Änderungen im Jahr 2025.
Mit klar aufbereiteten Inhalten unter-
stützt es in der täglichen Arbeit und 
verschafft einen fundierten Überblick 
über die wichtigsten Neuerungen.  
Ein unverzichtbares Nachschlagewerk 
für alle, die mit Personalverrechnung zu 
tun haben.

2025, LexisNexis, 94 Seiten
ISBN 978-3-7007-9058-7, EUR 19,–

Bleyer, Lindmayer, Sabara
Personalrecht und Betriebs
wichtiges 2025

Maßgeschneidert für Personal-Profis 
enthält dieses Buch – von A bis Z über-
sichtlich geordnet – alle Informationen, 
die Sie zum Personalrecht immer wieder 
benötigen, wenn auch nicht so häufig, 
dass Sie sie auswendig wüssten. Von 
Abfertigung bis Zukunftssicherungsmaß-
nahmen werden die für das Personal
wesen relevanten Themen aufgegriffen.

27. Auflage 2025
LexisNexis, 750 Seiten
ISBN 978-3-7007-9057-0, EUR 94,–
Abopreis: EUR 72,–

Schrank
Arbeitsrecht und  
Sozialversicherungsrecht 2025
Gesamtdarstellung für die  
betriebliche Praxis

Die inhaltlichen Schwerpunkte 2025 
bilden wichtige Neuerungen wie die 
Umsetzung der EU-Transparenz-RL  
im AVRAG oder das TelearbeitsG, das  
mit 1. 1. 2025 in Kraft getreten ist. Im 
Sozialversicherungs- und Sozialrecht  
ist das Werk durchgehend auf dem  
Stand der dynamisierten Beträge und 
Werte.

7. Auflage 2025
LexisNexis, 1.880 Seiten
ISBN 978-3-7007-9100-3, EUR 415,–
Abopreis: EUR 319,–
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Steuerrecht

Edlbacher, Hofer, Hubmann et al.
Steuerrechts-Paket 2025

•	 Steuerberater-/Klienten- 
information 2025

•	 Sozialversicherung 2025
•	 Personalverrechnung 2025

Die drei bewährten Jahresarbeitsbücher 
sind die optimalen Begleiter für den 
Jahresabschluss: Nirgendwo sonst 
finden Sie topaktuell alle Neuerungen 
und Änderungen im Steuer- und Wirt-
schaftsrecht sowie Arbeitsrecht und 
Lohnverrechnung derart übersichtlich 
und kompakt zusammengefasst. Ideal 
für Praxis und Ausbildung! (Titel auch 
einzeln erhältlich)

2025, dbv-Verlag, 772 Seiten
ISBN 978-3-7041-0872-2, EUR 129,80

Melhardt
Umsatzsteuer-Handbuch 2025
UStG 1994/USt-Richtlinien 2000 |  
Verordnungen und Erlässe zum UStG 
1994 | Judikatur von VwGH und EuGH | 
EU-Mehrwertsteuer-Richtlinien

Mit dem Handbuch haben Sie das 
Umsatzsteuerrecht mit aktuellem  
Stand 1.1.2025 gewohnt übersichtlich  
zur Hand – unter anderem mit dem 
Abgabenänderungsgesetz 2024, dem 
Progressionsabgeltungsgesetz 2025  
sowie allen relevanten nationalen 
Rechtsvorschriften und EU-Richt- 
linien.

2025, Linde Verlag, 1.400 Seiten
ISBN 978-3-7073-5090-6, EUR 158,–

Doralt, Hohenwarter 
Steuerrecht 2025 

Aktuelle Gesamtdarstellung:  
Abgabenänderungsgesetz 2024,  
Progressionsabgeltungsgesetz 2025, 
Reform der Kleinunternehmerbesteue
rung, Unternehmenssteuern, Verkehrs-
steuern und das Abgabenverfahren 
stehen im Vordergrund, ein eigenes 
Kapitel widmet sich auch dem 
Finanzstrafrecht. Systematische 
Zusammenhänge werden deutlich 
gemacht, viele Beispiele erleichtern  
das Verständnis.

26. Auflage 2025
Manz, XXVIII + 296 Seiten
ISBN 978-3-214-26109-2, EUR 39,– 
Abopreis: EUR 31,20

Mittelbach-Hörmanseder,  
Hummel, Schneider
Handbuch Nachhaltigkeits
berichterstattung

Das Handbuch gibt einen umfassenden 
Überblick über die aktuellen regulatori-
schen Anforderungen an die Nachhaltig-
keitsberichterstattung von Unternehmen 
in der EU – insbesondere Österreich – 
und der Schweiz. Zahlreiche Vertreter:in-
nen aus der Praxis, der Gesetzgebung 
sowie aus der Wissenschaft widmen  
sich den vielfältigen gesetzlichen An
forderungen, von denen die Mehrheit  
der Unternehmen zukünftig (direkt  
oder indirekt) betroffen sein wird.

2024, LexisNexis, 476 Seiten
ISBN 978-3-7007-8141-7, EUR 98,–

Rzeszut, Tanzer, Unger (Hg.)
BAO Bundesabgabenordnung – 
Stoll Kommentar Band 1
Abschnitt 1 (§§ 1 bis 48i BAO)

Dieses Werk vermittelt qualifiziertes 
Fachwissen zur schnellen, kompetenten 
und rechtssicheren Lösung von abgaben-
verfahrensrechtlichen Fragen  
im Arbeitsalltag.
Band 1 der fünfbändigen Reihe umfasst 
mit dem ersten Abschnitt der BAO zu den 
Allgemeinen Bestimmungen eine Vielzahl 
von praxisrelevanten Bereichen des 
Abgabenverfahrensrechts wie Abgaben-
haftungen, Missbrauch uvm.

2. Auflage 2025
LexisNexis, 560 Seiten
ISBN 978-3-7007-7994-0, EUR 132,–

Ruppe, Achatz
Umsatzsteuergesetz
Kommentar

Das bewährte Standardwerk kom
mentiert das Umsatzsteuergesetz 
systematisch und vollständig. Es 
dient als Grundlage für sämtliche 
Fragen zur Materie und als verläss-
liches Nachschlagewerk.

•	 Vollständige Überarbeitung 
mit Stand 1.1.2024 

•	 Berücksichtigung der seit 
2017 ergangenen 20 Novel-
len zum UStG, zuletzt BGBl I 
201/2023

•	 Einarbeitung der Entwicklung 
auf europäischer Ebene, ua 
227 neue Urteile des EuGH 

•	 Neue Rechtsprechung des VwGH, VfGH und BFG 
•	 Aktuelle Praxis der Finanzverwaltung (Wartungserlässe inkl 2023) 
•	 Schwerpunkte der Neubearbeitung: Nutzung elektronischer Schnittstellen 

und Plattformen; Einfuhrversandhandel; Steuerbefreiung für Bildungs-
dienstleistungen; ermäßigte Steuersätze für elektronische Publikationen 
und Reparaturdienstleistungen; Nullsteuersatz für Photovoltaikanlagen; 
Rechnungsberichtigung; Aufzeichnungspflichten für Zahlungsdienstleister; 
Reiseleistungen; Nicht-EU-OSS, IOSS und EU-OSS; Neuerungen auf Grund der 
„Quick Fixes“, insbesondere zum Reihengeschäft, zu den ig Lieferungen und 
zur Konsignationslagerregelung; ig Versandhandel; Dreiecksgeschäfte

6. Auflage 2024
facultas, XX + 2.153 Seiten
ISBN 978-3-7089-2000-9, EUR 378,– 

25. Lieferung, Stand 1.1.2025

IN PRINT UND 
ONLINE FÜHREND!

DORALT | KIRCHMAYR | MAYR | ZORN

Einkommensteuergesetz
Kommentar

Doralt, Kirchmayr, Mayr, Zorn
Einkommensteuergesetz
Kommentar

Der große EStG-Kommentar – in print 
und online führend! Als wesentlicher 
Bereich des Steuerrechts erfordert  
die Einkommensteuer eine tiefe und 
umfangreiche Kommentierung. Auf 
höchstem Niveau wird der von 
Universitätsprofessor Dr. Werner Doralt 
begründete EStG-Kommentar diesem 
Anspruch in bewährt solider Weise 
gerecht

25. Lieferung 2025
facultas, ca. 750 Seiten
ISBN 978-3-7089-2561-5, ca. EUR 148,–
Mai 2025
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Strafrecht

 

Strafprozessrecht
20., überarbeitete Auflage
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Die überarbeitete 19. Auflage des bewährten Lehrbuchs soll Einblick in die 
Grundzüge des österreichischen Strafprozessrechts geben. Die inhaltliche 
Gewichtung orientiert sich vorrangig an den Bedürfnissen der Praxis. Die 
herangezogenen Beispiele sind zum überwiegenden Teil der Judikatur ent-
nommen worden. Sie sollen die oft sehr komplexe Gesetzesmaterie einpräg-
sam veranschaulichen und gleichzeitig einen Überblick über die einschlägige 
Rechtsprechung vermitteln.
 
Die Neuauflage berücksichtigt die Gesetzesänderungen bis Juni 2022. Die 
aktuelle Judikatur wurde eingearbeitet.
 
Dr. Stefan Seiler ist ao. Univ.- Prof. für Strafrecht und Strafverfahrensrecht.

STEFAN SEILER

ISBN 978-3-7089-2509-7

facultas.at

Seiler
Strafprozessrecht

Die Neuauflage berücksichtigt bereits das 
Strafprozessrechtsänderungsgesetz 2024 
(BGBl I 2024/157). Die Judikatur ist bis 
Jänner 2025 eingearbeitet worden.  
Die inhaltliche Gewichtung orientiert  
sich vorrangig an den Bedürfnissen der 
Praxis. Die herangezogenen Beispiele  
sind zum überwiegenden Teil der  
Judikatur entnommen worden. Sie  
sollen die oft sehr komplexe Gesetzes-
materie einprägsam veranschaulichen  
und gleichzeitig einen Überblick über  
die einschlägige Rechtsprechung ver
mitteln.

20. Auflage 2025
facultas, 356 Seiten
ISBN 978-3-7089-2509-7, EUR 39,–  

Marchart, Potmesil, Rauf,  
Rechenmacher (Hg.innen)
JGG | Jugendgerichtsgesetz
(Kombi print & digital)
Praxiskommentar

Aus der Praxis für die Praxis:  
Der neue Kommentar zum Jugend
gerichtsgesetz. Der neue Kommentar 
bereitet das Jugendgerichtsgesetz (JGG) 
inklusive der zahlreichen Reformen 
der letzten Zeit topaktuell durch ein 
Autor:innenteam aus erfahrenen  
Jugendrichter:innen des Landes- 
gerichts für Strafsachen Wien und 
Rechtsanwälten auf. Mit zahlreichen 
Praxistipps!

2025, Linde Verlag, 312 Seiten
ISBN 978-3-7073-5070-8, EUR 99,–

 

Erbrecht 
 Praxis- und Studienhandbuch 

 10., überarbeitete Auflage
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.Seit über 30 Jahren bewährtes Lehr- und Praxishandbuch des Erbrechts: Die 

instruktive Darstellung mit zahlreichen Beispielen und Abbildungen sowie Fall-
beispiele aus der aktuellen Rechtsprechung vermitteln das Erbrecht authentisch 
und ermöglichen vertieftes Studium und fundierte Praxisanwendung.

Die 10. Auflage wurde mit zahlreichen Literatur- und Judikaturnachweisen 
durchgehend aktualisiert und berücksichtigt:

 X das gesamte Erbrecht, einschließlich internationaler Aspekte (EU-ErbVO) 
und Verlassenschaftsverfahren

 X aktuelle Entwicklungen und neueste Rechtslage 
 X über 40 Jahre Erbrechtserfahrung des Autors 
 X Updates auf Facebook und X (Zankl.update)
 X Künstliche Intelligenz und Erbrecht (neues Kapitel)

Dr. Wolfgang Zankl (zankl.at) ist ua
 X Univ.-Prof. und Vorstand des Instituts für Digitalisie-
rung und Künstliche Intelligenz (SFU Wien | Berlin). 

 X ehem. Prof. und stv. Vorstand des Instituts für Zivil-
recht (Uni Wien) 

 X Entwickler LL.M. Vermögensrecht (FL | Singapur | 
Hongkong), Beirat der Notariatszeitung und Studien-
beauftragter der Notariatskammer (digitaler Nachlass)

... besticht ... durch Präzision und Verständlichkeit (Juristische Ausbildung und Praxisvorbereitung)

... kann ... als didaktisch sehr gelungenes Werk bestens empfohlen werden
    (Österreichische Notariatszeitung)
... klare und verständliche Darstellung des Erbrechts (Österreichisches Anwaltsblatt)
... ein guter Wurf (Österreichische Juristen-Zeitung)

WOLFGANG ZANKL 

ISBN 978-3-7089-2264-5

facultas.at

Zankl
Erbrecht
Praxis- und Studienhandbuch

Die instruktive Darstellung mit zahl-
reichen Beispielen und Abbildungen 
sowie Fallbeispiele aus der aktuellen 
Rechtsprechung vermitteln das Erbrecht 
authentisch. Die 10. Auflage wurde mit 
zahlreichen Literatur- und Judikatur
nachweisen durchgehend aktualisiert 
und berücksichtigt das gesamte Erbrecht 
einschließlich internationaler Aspekte 
(EU-ErbVO); Künstliche Intelligenz und 
Erbrecht (neues Kapitel); Verlassen
schaftsverfahren sowie aktuelle Entwick-
lungen und die neueste Rechtslage.

10. Auflage 2024
facultas, 306 Seiten
ISBN 978-3-7089-2264-5, EUR 40,– 

Staudinger, Keiler (Hg.)
Fluggastrechte-Verordnung
Handkommentar

Die Fluggastrechte-Verordnung hat sich 
zur Magna Charta des Passagierrechts 
entwickelt. Der EuGH entscheidet hierzu 
permanent. Mit der zweiten Auflage  
sind Praktiker:innen am Puls der Zeit.
Sie berücksichtigt mehr als 120 neue Ent-
scheidungen des EuGH sowie die aktuelle 
Rechtsprechung auf nationaler Ebene.

2. Auflage 2024
facultas/Nomos/Helbing & Lichtenhahn, 
471 Seiten
ISBN 978-3-7089-2305-5, EUR 81,30

Zivilrecht

Birklbauer, Konopatsch, Lehmkuhl et al.
StGB Strafgesetzbuch
Praxiskommentar

Seit der Vorauflage des Kommentars, der Anfang 2018 erschienen ist, wurde das StGB 
15-mal novelliert. Die Neuauflage des Praxiskommentars zum StGB basiert auf der 
am 1. Jänner 2025 geltenden Rechtslage. Literatur und Rechtsprechung, die bis zum 
30. Juni 2024 zugänglich waren, wurden eingearbeitet.

2. Auflage 2025
facultas, 2.004 Seiten
ISBN 978-3-7089-2466-3, EUR 268,–

Klauser, Kolba, Huber (Hg.innen)
Handbuch Sammelklagen

•	 Neue Verbandsklagen

•	 Sammelklage nach  
österreichischem Recht

•	 Klima-, Kartell- und Datenschutz
klagen

•	 Situation in Deutschland, der Schweiz und den Niederlanden

Massenschäden lassen den Ruf nach Sammelklagen laut werden. Die EU Richtlinie 
für Verbandsklagen hat das aufgegriffen. In den Mitgliedsstaaten wurde die Richtlinie 
national höchst unterschiedlich umgesetzt. Daneben gibt es auch andere nationale 
Regelungen, die parallel weiterbestehen. Es ist daher ein „Flickenteppich“ von ver
schiedenen Regelungen in Europa entstanden. Das Handbuch Sammelklagen geht 
daher über die reine Umsetzung der Richtlinie in Österreich weit hinaus.

2025, facultas, ca. 440 Seiten
ISBN 978-3-7089-2585-1, ca. EUR 88,−
April 2025
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Zivilrecht

Kodek (Hg.)
ABGB Praxiskommentar –  
Band 10
§§ 1293–1341 ABGB Schadenersatz

Der ABGB-Praxiskommentar, der von 
Univ.-Prof. Dr. Michael Schwimann 
begründet wurde, hat sich in 5 Auf- 
lagen zum Großkommentar entwickelt 
und als eines der führenden Standard-
werke zum ABGB etabliert, was sich  
auch in der laufenden Zitierung durch 
den OGH widerspiegelt.
Band 10 kommentiert mit den §§ 1293–
1450 ABGB das Schadenersatzrecht in 
gewohnt fundierter und praxisnaher 
Weise.

5. Auflage 2025
LexisNexis, 1.682 Seiten
ISBN 978-3-7007-8140-0, EUR 319,–
Abopreis: EUR 255,20

Höllwerth, Ziehensack (Hg.)
ZPO Taschenkommentar

Der Taschenkommentar zur ZPO  
(einschließlich JN, EGZPO und EGJN) 
bietet in der 2. Auflage eine aktuelle, 
übersichtliche, besonders praxisnahe  
und an der Rechtsprechung orientierte 
Information zu allen wichtigen verfah-
rensrechtlichen Fragen des prozess
rechtlichen Alltags.

2. Auflage 2025 
LexisNexis, 2.600 Seiten
ISBN 978-3-7007-8443-2, EUR 439,–

Kodek (Hg.)
ABGB Praxiskommentar –  
Band 8
§§ 1175–1292 ABGB, GesbR, Ehepakte

Band 8 kommentiert in 5. Auflage die 
§§ 1175–1292 ABGB in gewohnt  
fundierter und praxisnaher Weise.  
Die GesbR wird hierbei umfassend neu 
bearbeitet. Die bewährte benutzer-
freundliche Gliederung wurde ebenso 
beibehalten wie die Darstellung der 
Anmerkungen als Fußnoten. 
Zur Steigerung der Auffindbarkeit  
einzelner Passagen werden alle Bände 
mit Verzeichnissen ausgestattet.

5. Auflage 2025
LexisNexis, 1.000 Seiten
ISBN 978-3-7007-8233-9, EUR 200,–
Abopreis: EUR 160,–

Koderhold
KFG Kraftfahrgesetz   
Taschenkommentar

Dieser Gesetzesbereich ist mittler-
weile derart vielschichtig und komplex 
geworden, dass eine gute Übersicht 
essenziell ist. Das Kraftfahrgesetz im 
Speziellen widmet sich im Wesentlichen 
der Beschaffenheit eines Kraftfahrzeuges. 
Die Fülle an Gesetzen, Verordnungen, 
Durchführungsverordnungen, Unions-
recht, Völkerrecht, Judikatur, Literatur 
uvm formen diese Materie.

3. Auflage 2024
LexisNexis, 748 Seiten
ISBN 978-3-7007-8772-3, EUR 139,–

Entleitner
Taschenkommentar GKTG

Angesichts der massiven praktischen 
Relevanz des Gerichtskommissions
tarifgesetzes bei der Durchführung von 
Verlassenschaftsverfahren sorgt die 
umfassende und praxisnahe Kommen
tierung des Gerichtskommissions
tarifgesetzes für Unterstützung.

2025, LexisNexis, 132 Seiten
ISBN 978-3-7007-9092-1, EUR 39,–

Arnold, Laimer (Hg.)
Internationales Ehe- und  
Partnergüterrecht

Umfassende Betrachtung der aktuellen 
Rechtslage, bereichert durch Fragestel-
lungen und Beispiele aus der Praxis |  
Namhafte Autor:innen liefern die 
neuesten Erkenntnisse und Lösungs-
ansätze | Fundierte Informationen für 
die Rechtspraxis und Impulse für die 
wissenschaftliche Diskussion

2. Auflage 2025
Verlag Österreich, 580 Seiten
ISBN 978-3-7046-9415-7, EUR 139,–

Pick, Jenny, Prisching, Rastegar (Hg.innen)
Zivilprozess in Frage und Antwort

In einem Zivilprozess treten häufig 
Fragen auf, die sich erst durch mühsame 
Recherche beantworten lassen. Durch 
den Frage-Antwort-Stil bietet das Werk 
Praktiker:innen und Studierenden eine 
schnelle Nachschlagemöglichkeit, um 
eine aussagekräftige Antwort auf eine 
Frage samt Nachweisen zu erhalten.

2025, Linde Verlag, 304 Seiten
ISBN 978-3-7073-5149-1, EUR 59,–

Keiler, Klauser (Hg.)
Österreichisches und  
Europäisches Verbraucherrecht
KSchG, FAGG, PRG und weitere  
Rechtsvorschriften – Gesamtwerk inkl 
8. Lieferung

KschG, FAGG und PRG: kommentiert  
von Spezialist:innen aus der Zivilrechts-, 
Unternehmensrechts- und Europarechts-
praxis | Fundierte Analysen der 
europarechtlichen Vorgaben und 
rechtsvergleichende Hinweise zur 
Umsetzung auch im deutschen Recht | 
Stets aktuell: bei Aktualisierungen  
werden Einzelhefte als Faszikel einfach  
in die Mappen eingeordnet

2024, Verlag Österreich, 1.317 Seiten
ISBN 978-3-7046-7591-0, EUR 358,–
Abopreis: EUR 259,–
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Handbuch  
für den 
Vorstand und
Geschäftsführer
 2. Auflage

ISBN 978-3-7089-1364-3

 KALSS | FROTZ | SCHÖRGHOFER (HG.) Das neue „Handbuch für den Vorstand“ 
bereitet in 49 Beiträgen die wesentlichen 
Aspekte des Vorstandsamts auf. Vier große 
Themenfelder werden behandelt:

• die zentrale Position des Vorstands in  
der Aktiengesellschaft als Leitungsorgan

• die Aufgaben des Vorstands aus  
Leitung und Geschäftsführung

• das Vorstandsmandat: Rechte und 
Pflichten der einzelnen Vorstands-
mitglieder aus dem Organ- und freien 
Dienstverhältnis zur Gesellschaft – 
gesetzliche Vorgaben und individuelle 
kautelarjuristische Ausgestaltung

• die Sorgfaltspflicht und die  
organschaftliche Treuepflicht der 
Vorstandsmitglieder sowie die damit 
verbundene Verantwortlichkeit –  
Wirkung der Geschäftsordnung und 
einer Geschäftsverteilung auf die  
Verantwortung

Univ.-Prof. Dr. Susanne Kalss, LL.M. (Florenz)
Departement für Unternehmensrecht, WU Wien

Die Herausgeber:

RA Dr. Stephan Frotz
Frotz Riedl Rechtsanwälte 

RA Dr. Paul Schörghofer, LL.M. (Harvard)
Frotz Riedl Rechtsanwälte

Handbuch  
für den

Vorstand und
Geschäftsführer

KALSS | FROTZ 
SCHÖRGHOFER (HG.)

facultas.at

2. Auflage

  

 

FlexKapGG
Flexible-Kapitalgesellschafts-Gesetz 

Kurzkommentar
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Eine ideale Welt: Grenzen entlang der Siedlungsgebiete der Völker. Friede. – Ein 
Traum, leider! Die Wirklichkeit: willkürliche Grenzen überall, Minderheiten in 
allen Staaten, Konflikte, Kriege und Flüchtlingswellen. 
Schwere Schicksalsjahre und Bomben haben auch Südtirols Weg in Italien 
geprägt, bis eine friedliche Lösung gefunden wurde. Die Südtirol-Autonomie 
wird heute als Vorbild zur Lösung von Minderheitenfragen gepriesen. Der Au-
tor untersucht ihre Stärken und Schwächen, vergleicht sie mit anderen und 
entwickelt das Modell einer idealen Autonomie. Seine Empfehlungen an die 
Staaten: Fördert und schützt eure Minderheiten, zu eurem Vorteil! Je wohler 
sie sich fühlen, je freier sie ihre Sprache und Kultur ausüben, je autonomer sie 
ihr Schicksal mitbestimmen, desto sicherer werden eure Grenzen. 
Ein umfassendes Nachschlagewerk zu allen Fragen der Südtirol-Politik, der Au-
tonomie und des Minderheitenschutzes und ein Leitfaden für den Frieden in 
der Welt.

Oskar Peterlini war zwanzig Jahre Abgeordneter zum Südtiroler Landtag, 
zwölf Jahre Parlamentarier in Rom und hat das regionale Renteninstitut Pens-
plan aufgebaut. An der Freien Universität Bozen lehrt er Verfassungsrecht und 
Politikwissenschaft. Er promovierte in Innsbruck und habilitierte in Rostock.

EISELSBERG

Österreich
ISBN 978-3-7089-2391-8

facultas.at

Kalss, Frotz, Schörghofer (Hg.innen)	
Handbuch für den Vorstand  
und Geschäftsführer

Das Handbuch für den Vorstand und 
Geschäftsführer bereitet in zahlreichen 
Beiträgen die wesentlichen Aspekte des 
Vorstandsamts auf. Vier große 
Themenfelder werden behandelt: 
•	 Position als Leitungsorgan, 
•	 die Aufgaben des Vorstands aus 

Leitung und Geschäftsführung,
•	 das Vorstandsmandat:  

Rechte und Pflichten der einzelnen 
•	 die Sorgfaltspflicht und die 

organschaftliche Treuepflicht der 
Vorstandsmitglieder.

2. Auflage 2025
facultas, ca. 1.500 Seiten
ISBN 978-3-7089-2590-5, EUR 240,–
Juni 2025

Eiselsberg
FlexKapGG 
Flexible-Kapitalgesellschafts- 
Gesetz – Kurzkommentar 

Durch die sehr offen zur Verfügung  
gestellten Gestaltungsmöglichkeiten  
bietet sich die neue Gesellschaft für 
Start-Ups, aber für alle Fälle, bei denen 
eine Substanzbeteiligung nicht auch 
Mitwirkungsrechte verschaffen muss, an. 
In dieser Ausgabe werden die zur 
Gestaltung des Gesellschaftsvertrages 
angebotenen Regelungen mit Anmer
kungen versehen und helfen damit, die  
für den Einzelfall geeignete Lösung zu 
finden.

2024, facultas, 140 Seiten
ISBN 978-3-7089-2453-3, EUR 48,–

Kalss, Kunz (Hg.innen)
Handbuch für den Aufsichtsrat

Das Handbuch Aufsichtsrat gibt profundes Grundlagenwissen für die Tätigkeit als 
Aufsichtsrat. Neben den wichtigen haftungsrechtlichen Fragen bietet es auch einen 
Überblick über die wesentlichen betriebswirtschaftlichen Grundlagen für die Befähi-
gung zur Aufsichtsratstätigkeit. Die Themen wurden von einer Reihe ausgewiesener 
Wissenschaftler:innen sowie Praktiker:innen mit besonderem Blick auf die praktische 
Umsetzung verfasst. In der aktualisierten dritten Auflage wurden Gesetzesänderun-
gen und neue Gerichtsentscheidungen eingearbeitet und weitere wesentliche 
Themenbereiche ergänzt.

3. Auflage 2025 
facultas, ca. 1.700 Seiten
ISBN 978-3-7089-2589-9, EUR 280,–  
Juni 2025
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Profundes 
Grundlagenwissen

Subskriptionspreis bis 30.6.2025 nur EUR 390,–
Sie sparen EUR 130,–

Kombipaket
2. Auflage, ca. 3.200 Seiten
ISBN 978-3-7089-2591-2

topaktuell 

in Neuauflage

Erhältlich im Buchhandel und auf 
facultas.at
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Unternehmens- und Wirtschaftsrecht

Götz, Krakow, Hussian (Hg.innen)
Compliance im Bauwesen
Grundlagen und Praxis zentraler  
Compliance-Anforderungen

Rechtssicheres Handeln ist in der 
Baubranche entscheidend. Dieses Buch 
bietet klare Antworten auf tägliche 
Fragen, praxisnahe Lösungen und 
fundiertes Fachwissen. Mit anschau-
lichen Fallbeispielen unterstützt es  
auch Nicht-Compliance-Expert:innen  
im Alltag!

2025, Austrian Standards, 220 Seiten
ISBN 978-3-85402-438-5, EUR 75,90

Czerny, Leitgeb
Bankenaufsichtsrecht kompakt
Das Fit & Proper Buch

Das Handbuch führt in betriebswirt-
schaftliche und juristische Mechanismen 
der österr. und europäischen Banken
aufsicht ein und bietet wichtige Orientie-
rung für die Praxis. Relevante Regularien 
werden behandelt, Geschäftsleiter:in-
nen, Aufsichtsrät:innen und Mitarbei-
tende erhalten eine aktuelle Grundlage 
zu Auffrischung und Selbsttest ihrer 
Kenntnisse sowie wertvollen Einblick in 
die Testpraktiken der FMA.

6. Auflage 2025
Finanzverlag, 244 Seiten
ISBN 978-3-903285-16-3, EUR 79,20

Eisl, Losbichler, Engelbrechtsmüller, 
Lehner (Hg.)
Handbuch Nachhaltigkeits
controlling und -reporting  
(Kombi print & digital)
Rechtliche Grundlagen –  
Kennzahlen – Tools – Fallbeispiele

Das Handbuch beleuchtet alle relevanten 
Aspekte eines wirksamen Nachhaltig-
keitscontrollings und unterstützt 
Nachhaltigkeitsabteilungen, Führungs-
kräfte und Controller:innen dabei,  
die Berichtspflichten der European  
Sustainability Reporting Standards (ESRS) 
und der EU-Taxonomie zu erfüllen.

2025, Linde Verlag, 608 Seiten
ISBN 978-3-7143-0417-6, EUR 119,–

Wieser, Steininger
Einführung in  
Managementsysteme
Praktische Tipps für den  
schnellen Einstieg

Ihr Wegweiser in die Welt der Manage-
mentsysteme: Von den Grundlagen über 
die wichtigsten Standards bis hin zur 
praktischen Umsetzung – diese QuickInfo 
zeigt, wie Unternehmen mit klaren 
Strukturen Ziele erreichen, Risiken 
minimieren und wettbewerbsfähig 
bleiben. Anschauliche Beispiele und 
Praxistipps erleichtern den Einstieg!

2025, Austrian Standards, 214 Seiten
ISBN 978-3-85402-462-0, EUR 29,70

www.finanzverlag.at

Das vorliegende Handbuch führt den Leser in die betriebswirtschaftlichen und juristischen 
Mechanismen der Bankenaufsicht ein. Kurzgefasst werden die wesentlichen Begriffe und 
Bestimmungen des österreichischen Bankenaufsichtsrechts im Rechtsrahmen eingeord-
net. Die Gliederung orientiert sich in 31 Kapiteln am Aufbau des BWG bzw. der CRR, 
inhaltlich ergänzt um sonstige anwendbare Gesetze, Verordnungen, FMA-Rundschreiben, 
FMA-Mindeststandards und Binding Technical Standards (BTS) der EBA. Primäres Ziel 
bleibt dabei die kompakte und verständliche Darstellung des komplexen Bankenauf-
sichtsrechts – so klar wie möglich, so detailliert wie nötig, um dem Praktiker und Norm-
adressaten Orientierungshilfe zu geben. 

Geschäftsleiter, Aufsichtsräte, Inhaber von Schlüsselfunktionen, weitere Entscheidungs-
träger und Mitarbeiter erhalten eine Grundlage zur Auffrischung und zum Selbsttest ihrer 
Fitness und Propriety sowie wertvolle Einblicke in die Testpraktiken der FMA. Am Ende 
des Buches findet sich ein „Fit & Proper-Multiple Choice-Test“, mit welchem der Leser 
sein Wissen testen kann – Aus- und Weiterbildung leicht gemacht!

Die Autorinnen:

Mag. Alina Czerny
ist Wirtschaftsprüferin und Steuerberaterin und Gründerin der apc 
Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung. Davor war sie 10 Jahre 
lang im Financial Services Bereich der KPMG Austria mit der Prü-
fung sowie der Beratung von Banken zum Bankenaufsichtsrecht 
betraut; zuvor in der Finanzmarktaufsichtsbehörde als Aufseherin 
über Großbanken tätig und im Risikomanagement eines österrei-
chischen Kreditinstituts für die Basel II-Umsetzung zuständig. 
Mag. Alina Czerny unterhält zahlreiche Vortragstätigkeiten im 
 Bereich Finanzmarktaufsichtsrecht und hält Fit & Proper Trainings.

Bankenaufsichts-
recht kompakt
Das Fit & Proper Buch

Czerny/Leitgeb

 C
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Mag. Erika Leitgeb
ist Wirtschaftsprüferin in Österreich und Italien und verfügt über 
umfassende Erfahrung in der Jahres- und Konzernabschlussprü-
fung inklusive der aufsichtsrechtlichen Prüfung sowie in der Bera-
tung von Banken. Seit Juni 2022 ist Mag. Erika Leitgeb im Raiff-
eisenverband Südtirol als Fachexpertin im Bankenaufsichtsrecht 
tätig. Davor war sie 10 Jahre lang bei großen Beratungsunterneh-
men in Wien für die Prüfung und aufsichtsrechtliche Beratung von 
Kreditinstituten zuständig.

6., aktualisierte Auflage
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5.

Steinmaurer (Hg.)
Telekommunikationsgesetz  
2021 

Die einzelnen Bestimmungen des TKG 
2021 werden strukturiert dargestellt, 
kompakt kommentiert und auf ihren 
Neuerungswert untersucht. Ein 
breitgefächertes Autor:innenteam aus 
Verwaltungs-, Unternehmens- und 
Regulierungspraxis sowie Rechts- 
beratung und Wissenschaft bietet dabei 
einen besonders praxisnahen und 
fundierten Einblick in die Materie.

2025, Manz, XXXVI + 826 Seiten
ISBN 978-3-214-25875-7, EUR 218,–

Zankl (Hg.)
KI-VO 
Verordnung über künstliche Intelligenz 
(Artificial Intelligence Act) 

Im Sommer 2024 trat die KI-VO der EU in 
Kraft und legte komplexe Regeln fest für 
alle, die KI nutzen. Verständlich werden 
diese Regeln mit dem Kurzkommentar 
KI-VO. Eine Schnellübersicht in Grafiken 
bringt die KI-VO auf den Punkt. Beiträge 
zu KI-Regulierung, KI-Technologie und 
KI-Ethik erläutern Zusammenhänge. 
Praxistipps und Beispiele erleichtern es, 
Pflichten nach der KI-VO zu erfüllen.

2025, Manz, XXX + 1.112 Seiten
ISBN 978-3-214-25961-7, EUR 198,–

Brix, Fuchs, Lunardon 
Die Hauptversammlung der 
Aktiengesellschaft 

Aktualisiert und überarbeitet finden Sie 
in der dritten Auflage sämtliche 
Neuerungen, insbesondere zur virtuellen 
Hauptversammlung nach dem VirtGesG: 
Fachwissen zur Hauptversammlung – 
übersichtlich, praxisbezogen und 
bewährt; kompakte und systematische 
Darstellung der virtuellen Haupt
versammlung; Muster und Textbausteine 
für die Vorbereitung und Durchführung 
der (virtuellen) Hauptversammlung.

3. Auflage 2025
Manz, XXX + 464 Seiten
ISBN 978-3-214-26033-0, EUR 128,–

Fremuth-Wolf (Hg.in)
Prozessfinanzierung in  
Österreich
Rechtsrahmen, Vertragsgestaltung  
und Praxis der Finanzierung von 
Prozesskosten

Umfassender Überblick über rechtliche 
Rahmenbedingungen in Österreich und 
Europa | Praxisorientierte Erläuterungen 
für Offenlegungspflichten und die 
Sicherung von Prozesskosten | 
Fachbeiträge führender Expert:innen  
zu unterschiedlichen Aspekten wie 
Erfolgshonoraren, Finanzierung von 
Anwaltskanzleien und in der Insolvenz 
bis hin zu Massenverfahren

2025, Verlag Österreich, ca. 310 Seiten
ISBN 978-3-7046-9583-3, ca. EUR 89,–
April 2025
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HUPFAUF | PLANK (HG.)

MPG
Medizinproduktegesetz

Kommentar
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Eine erlebnisreiche Geschichte: zuerst eine stolze, eigenständige Grafschaft, Tirol, 
ein Freiheitsbrief mit demokratischen Rechten, eine Gräfin und die Übergabe 
an Österreich, über 550 Jahre im Kaiserreich. 
1919 das Schicksalsjahr: Süd-Tirol wird abgetrennt, zu Italien geschlagen. 
Sogar im Parlament im Rom gibt es Proteste dagegen. Der Faschismus trifft 
Südtirol schwer, verbietet Sprache und Kultur, der Nationalsozialismus führt 
zur Auswanderung, zerreißt Familien. Nach dem 2. Weltkrieg schwere Schicksals-
jahre, Bomben, Verhaftungen, Folterungen. Südtirol kommt vor die UNO. 1969 
endlich eine friedliche Lösung: die Südtirol Autonomie, heute als Vorbild zur 
Lösung von Minderheitenfragen gepriesen.
Der Autor beleuchtet ihre Stärken und Schwächen, mit vielen Bildern und Original-
dokumenten, und entwickelt ein Zukunftsmodell für eine ideale Autonomie.

Oskar Peterlini, PhD. Dr. habil., zwanzig Jahre Abgeordneter zum Südtiroler 
Landtag, Präsident des Regionalrates Trentino Südtirol, zwölf Jahre Parlamen-
tarier in Rom. Gründer des regionalen Renteninstituts Pensplan/ Laborfonds. 
An der Freien Universität Bozen lehrt er Verfassungsrecht und Politikwissen-
schaft. Er studierte in Modena, promovierte in Innsbruck, habilitierte in Rostock.

ISBN 978-3-7089-2585-1

facultas.at

Dies ist ein utb-Band aus dem Verlag facultas. 
utb ist eine Kooperation von Verlagen mit einem 
gemeinsamen Ziel: Lehrbücher und Lernmedien  
für das erfolgreiche Studium zu veröffentlichen.

utb-shop.de
,!7ID8C5-cejida!

ISBN 978-3-8252-4983-0

Michael Potacs

Rechtstheorie
3. Auflage

Jeder Auslegung von Rechtsvorschriften liegt  
eine Vorstellung über die Beschaffenheit des  
positiven Rechts zugrunde. Davon ausgehend  
behandelt das vorliegende Buch den Begriff,  
die verschiedenen Theorien, die Erkenntnis und  
Struktur des positiven Rechts sowie die Wissen-
schaftlichkeit und Methodik seiner Interpretation. 
In kritischer Auseinandersetzung mit wichtigen 
Denkrichtungen wird dabei eine Grundlegung  
der Theorie des positiven Rechts entwickelt.  
Das Buch versteht sich damit als Einführung in  
die Rechtstheorie, Nachschlagwerk und Beitrag 
zur wissenschaft lichen Diskussion.

Rechtswissenschaften
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QR-Code für mehr Infos und 
Bewertungen zu diesem Titel
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Schriften zum Kunst- und Kulturrecht

Illegaler Kunst- und  
Kulturgüterhandel

Hanna Richter-Kiewning

42

ISBN 978-3-7560-1800-0

Folgen der Provenienz im nationalen  
und internationalen Recht

BUC_Richter-Kiewning_1800-0_HC.indd   1-2,4-5BUC_Richter-Kiewning_1800-0_HC.indd   1-2,4-5 23.09.2024   11:21:4323.09.2024   11:21:43

Potacs
Rechtstheorie

Jeder Auslegung von Rechtsvorschriften 
liegt eine Vorstellung über die Beschaffen-
heit des positiven Rechts zugrunde. 
Ausgehend von der Begriffsbestimmung 
von „Rechtstheorie“ behandelt dieses 
Buch wesentliche Fragen der Rechts
theorie einschließlich der vertretenen 
(aktuellen) Positionen. Der Band ist  
daher nicht ideengeschichtlich, sondern 
nach sachlichen Gesichtspunkten 
systematisiert.

3. Auflage 2025
facultas/UTB, 256 Seiten
ISBN 978-3-8252-6440-6, EUR 25,70 

Allgemeiner Entschädigungsfonds, 
Aicher, Kussbach, Reinisch (Hg.)
Entscheidungen der Schieds
instanz für Naturalrestitution 
Band 8

Mit der Buchreihe wird eine der jüngsten 
österreichischen Entschädigungs
maßnahmen im Zusammenhang mit  
den Folgen der NS-Zeit dokumentiert. 
Seit 2003 hat die Schiedsinstanz 
zahlreiche Anträge geprüft und in 
einigen Entscheidungen die Restitution 
von Liegenschaften an die Rechts
nachfolger:innen der einstigen 
Eigentümer:innen empfohlen.  
Band 8 enthält weitere Entscheidungen 
der Schiedsinstanz jeweils im deutschen 
Original und in englischer Übersetzung.

2024, facultas, 808 Seiten
ISBN 978-3-7089-1625-5, EUR 110,–

Richter-Kiewning  
Illegaler Kunst- und  
Kulturgüterhandel  
Folgen der Provenienz im  
nationalen und internationalen Recht
Schriften zum Kunst- und Kulturrecht, 
Band 42

Besonders der internationale Handel 
birgt Schwierigkeiten: Raubgrabungen 
und Schmuggel verwischen die Spuren 
der Herkunft, und die Effektivität  
nationaler und internationaler Schutz
maßnahmen bleibt begrenzt. Hier setzt 
die Argumentation an und zeigt die 
Grenzen und Möglichkeiten rechtlicher 
und (rechts)politischer Lösungen auf.

2024, facultas/Nomos/DIKE, 858 Seiten
ISBN 978-3-7089-2556-1, EUR 173,80 

Hupfauf, Plank (Hg.innen) 
MPG
Medizinproduktegesetz Kommentar

Das Buch kommentiert das österreichische 
Medizinproduktegesetz (MPG) unter 
Berücksichtigung und Bezugnahme auf 
die Medizinprodukte-Verordnung (MDR) 
und die In-Vitro-Diagnostika-Verordnung 
(IVDR).

2025, facultas, ca. 500 Seiten
ISBN 978-3-7089-2347-5, ca. EUR 118,–
April 2025
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ISBN 978-3-7089-1625-5

NATIONALFONDS DER REPUBLIK ÖSTERREICH
FÜR OPFER DES NATIONALSOZIALISMUS

NATIONAL FUND OF THE REPUBLIC OF AUSTRIA
FOR VICTIMS OF NATIONAL SOCIALISM  

AICHER | KUSSBACH | REINISCH (HRSG. | EDS.)

Entscheidungen
der Schiedsinstanz 

für Naturalrestitution
Band 8 | Volume 8

Decisions of the
Arbitration Panel 

for In Rem Restitution

8
Mit der Reihe „Entscheidungen der Schiedsinstanz für Naturalrestitution“ wird eine 
der jüngsten österreichischen Restitutionsmaßnahmen im Zusammenhang mit den 
Folgen der NS-Zeit dokumentiert. Grundlage der Maßnahme bildete das auf dem 
Washingtoner Abkommen von 2001 basierende Entschädigungsfondsgesetz. In diesem 
wurde für während der Zeit des Nationalsozialismus entzogene Liegenschaften, Super-
ädifikate oder bewegliche Vermögenswerte jüdischer Gemeinschaftsorganisationen, 
die zum gesetzlichen Stichtag am 17. Jänner 2001 in öffentlichem Eigentum standen, 
die Möglichkeit der Naturalrestitution vorgesehen. Über Anträge auf In-natura-Rück-
stellung entschied die beim Allgemeinen Entschädigungsfonds für Opfer des National-
sozialismus in Wien eingerichtete dreiköpfige Schiedsinstanz für Naturalrestitution. 
Voraussetzung für eine Naturalrestitution war, dass der beantragte Vermögenswert 
von keiner früheren Rückstellungsentscheidung oder einvernehmlichen Regelung 
umfasst war. Davon ausgenommen waren nur solche Fälle, in denen die Schiedsin-
stanz eine frühere Rückstellungsmaßnahme als „extrem ungerecht“ befand oder in 
denen ein früherer Anspruch aus Mangel an Beweisen abgelehnt worden war und 
diese Beweise erst danach zugänglich wurden.
Zwischen 2003 und 2018 hat die Schiedsinstanz mehr als 2.300 Anträge geprüft und 
dabei eine differenzierte, einzelfallbezogene Spruchpraxis entwickelt. Band 8 enthält 
21 Entscheidungen der Schiedsinstanz aus den Jahren 2009 und 2010 im deutschen 
Original und in englischer Übersetzung.

The series “Decisions of the Arbitration Panel for In Rem Restitution” documents 
one of Austria’s most recent restitution measures dealing with the consequences of 
the Nazi era. The legal foundation for this measure was provided by the General 
Settlement Fund Law, which was based on the Washington Agreement of 2001. 
This Agreement made provision for the in rem restitution of real estate and super-
structures, and of movable assets belonging to Jewish communal organizations that 
had been under public ownership on the statutory cut-off date of 17 January 2001. 
Applications for in rem restitution were decided by the three-member Arbitration 
Panel for In Rem Restitution established at the General Settlement Fund for Victims 
of National Socialism in Vienna.
For in rem restitution to be granted, the requested asset may not have been dealt 
with in an earlier restitution decision or settlement. Exceptions to this rule could be 
made if the Arbitration Panel found an earlier restitution measure to be “extremely 
unjust” or if a claim had previously been rejected due to a lack of evidence and 
such evidence had in the meantime become available.
Between 2003 and 2018, the Arbitration Panel examined over 2,300 applications 
and developed a complex and nuanced body of case law. Volume 8 contains 21 
decisions of the Arbitration Panel from 2009 and 2010 in the German original and 
in English translation.

facultas.at

Hartlieb, Simonishvili, Kulnigg (Hg.)
FlexKapGG | Flexible-Kapital
gesellschafts-Gesetz
(Kombi print & digital)
Kommentar

Knapp ein Jahr nach Einführung der 
Flexiblen Kapitalgesellschaft wird das 
FlexKapGG durch ein renommiertes 
Autor:innenteam umfassend und 
tiefgehend kommentiert. Fundiert, 
tiefgehend und mit Stand 2025 darf  
der FlexKapGG in keiner gesellschafts-
rechtlichen Bibliothek fehlen.

2025, Linde Verlag, 750 Seiten
ISBN 978-3-7073-5189-7, EUR 169,–

Bertrandt (Hg.in)
JUS(t) between us
Dein Begleiter für das Jus-Studium & 
den Einstieg in die juristische Karriere

Wie lernt man wirklich effektiv? Wie 
kann man sich am besten auf das 
juristische Berufsleben vorbereiten? 
Dieses Buch gibt Jus-Studierenden 
Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen und bietet wertvolle Tipps für  
ein erfolgreiches Jusstudium und den 
optimalen Einstieg in die juristische 
Laufbahn.

2025, Linde Verlag, 332 Seiten
ISBN 978-3-7093-0721-2, EUR 29,–

Kohansal Vajargah (Hg.)
How to Start-up
(Kombi print & digital) 
Ein Leitfaden für Start-ups  
samt Beispielen aus der Praxis

Gründung und Fortführung eines 
Start-ups werfen viele Fragen auf, die 
namhafte Expert:innen aus der Praxis in 
diesem Buch beantworten. Im Fokus 
stehen ua die Themen Gesellschaftsform, 
-vertrag, Tax Compliance, Mitarbeiter:in-
nenbeteiligung, Businessplan, Förderun
gen, Marketing, Wachstum und Verkauf.

2025, Linde Verlag, 258 Seiten
ISBN 978-3-7073-5110-1, EUR 69,–

Pilecky, Sartor
Compliance 
(Kombi print & digital)
Das Musterhandbuch

Basierend auf einem völlig neuartigen 
Konzept, stellt das Buch das Thema 
Compliance in all seinen Facetten dar.  
Es vermittelt nicht nur das nötige, 
fundierte Fachwissen, sondern enthält 
auch 35 praxiserprobte Muster und 
Checklisten. Ein unentbehrlicher Begleiter 
für alle Compliance-Beauftragten!

2025, Linde Verlag, 250 Seiten
ISBN 978-3-7073-5184-2, EUR 69,–
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FlexLex

Zankl (Hg.)
FlexLex 
Künstliche Intelligenz 
Fassung vom 1.1.2025

Künstliche Intelligenz wird als transformative Entwicklung angesehen, die in ihrer allgegen-
wärtigen Tragweite nicht nur die Unternehmens- und Arbeitswelt, sondern insbesondere 
auch die Rechtsanwendung verändert. Zugleich berührt sie mit ihrer technischen und zT 
disruptiven Leistungsfähigkeit Grundfragen der menschlichen Befi ndlichkeit (Conditio Hu-
mana). Ihrer Regulierung kommt daher fundamentale Bedeutung zu, die als Querschnitts-
materie von Studierenden und speziell auch Praktiker:innen umfassend zu berücksichtigen 
sein wird. Dabei ist es wichtig, eine kompakte, übersichtliche und in Zeiten delegierter 
Rechtsakte stets aktuelle Normensammlung parat zu haben.

2025, facultas/FlexLex, 470 Seiten
ISBN 978-3-99071-384-6
EUR 25,– 

Antrittsvorlesung im U4
Wolfgang Zankl hielt seine Antrittsvorlesung an der 
Sigmund Freud PrivatUniversität Wien nicht im Hörsaal, 
sondern im U4 in Wien. 

Am 20. Jänner 2025 präsentierte er dem Publikum mit „Kompo-
sitions- und Rechtsfragen künstlicher Intelligenz in der Musik 
am Beispiel von Falco“ eine umfassende Analyse der kreativen 
und rechtlichen Dimensionen von KI in der Musik. Wolfgang 
Zankl präsentierte im Zuge der Veranstaltung auch sein neues 
FlexLex Künstliche Intelligenz.

Foto: © Sigmund Freud PrivatUniversität Wien

die nachhaltige und interaktive Gesetzessammlung 
mit innovativen Digitalfunktionen  

Foto: © Conny de Beauclair
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FlexLex

Pallwein-Prettner, Rungg (Hg.innen)
FlexLex 
Datenschutzrecht 
Fassung vom 15.2.2025

Das FlexLex Datenschutzrecht bietet eine übersichtliche, kompakte Zusammenstellung 
der nationalen und europarechtlichen Rechtsvorschriften und Materialien, die für die 
tägliche Arbeit im Datenschutz einschlägig sind. Von den Grundlagen der DSGVO über 
das österreichische DSG bis hin zu Randbestimmungen in anderen Materiengesetzen ist 
alles klar strukturiert und schnell greifbar. Besonderer Wert wurde auf Praxisnähe und 
Nutzerfreundlichkeit gelegt: Die Essentials sind abgedruckt und QR-Codes verlinken auf 
spezifi schere Materialien wie die EDSA-Leitlinien, um das Nachschlagewerk handlicher 
zu machen.

2. Aufl age 2025
facultas/FlexLex, 428 Seiten
ISBN 978-3-99071-382-2
EUR 37,–  / im Abo nur EUR 29,60

Kölbl, Volkheimer (Hg.)
FlexLex 
Notariatsgesetze 
Fassung vom 1.1.2025

Unterteilt in die Bereiche Standesrecht, Verfahrensrecht, Zivilrecht, Grundverkehrs-
recht, Unternehmensrecht sowie Gebühren, Steuern und Tarife fi nden sich in dieser 
Gesetzessammlung jene Normen, die für das Notariat von besonderer Bedeutung sind. 
Um den Umfang dieses Handbuches in einem vertretbaren Rahmen zu halten, wird auf 
den Abdruck einzelner Normen, welche im täglichen Gebrauch von untergeordneter 
Bedeutung sind, verzichtet und durch eine praktische Verlinkung mittels QR-Code zum 
raschen Auffi nden der Norm ersetzt.

6. Aufl age 2025
facultas/FlexLex, 1.152 Seiten
ISBN 978-3-99071-380-8
EUR 44,– / im Abo nur EUR 35,20

Sparen Sie 

im Abo 

20 %Alle Bände für Studium und Praxis 
fi nden Sie hier – bestellen Sie gleich:

Studium Praxis

Hitz, Schrenk (Hg.)
FlexLex 
Arbeits- und Personalrecht
Fassung vom 1.1.2025

FlexLex stellt eine moderne Ressource dar, die speziell darauf ausgerichtet ist, den 
vielfältigen Anforderungen von Rechtsanwender:innen, Personalverrechner:innen und 
Personalmanager:innen gerecht zu werden. Das Werk kombiniert gesetzliche Bestim-
mungen und Gesetzesmaterialien mit wichtigen Verordnungen, Richtlinien sowie 
aktuellen Fragen-Antworten-Katalogen, die eine praktische Anwendung der Theorie 
erleichtern und somit ein umfassendes Verständnis fördern. Dargestellt werden nicht 
nur arbeitsrechtliche Normen, sondern auch Rechtsinformationen weiterer Themen-
gebiete, die von Anwender:innen im Personalrecht verknüpft werden müssen.

2. Aufl age 2025
facultas/FlexLex, 944 Seiten
ISBN 978-3-99071-386-0
EUR 24,– / im Abo nur EUR 19,20

Deixler-Hübner (Hg.in)
FlexLex 
Zivilprozessrecht
Fassung vom 15.11.2024

Die vorliegende Gesetzesausgabe, die nun in der 2. Aufl age erscheint, enthält die 
jüngsten Änderungen, darunter die Umsetzung der EU-Verbraucher-Richtlinie im 
neuen fünften Abschnitt der ZPO unter dem Titel „Kollektive Rechtsverfolgung“. 
Außerdem sind die Änderungen des Rechtspfl egergesetzes enthalten, das festlegt, 
dass Richter über Anträge zur Einsichtsbeschränkung in die Urkundensammlung 
entscheiden müssen, da dabei eine Abwägung privater und öffentlicher Interessen 
erforderlich ist. 

2. Aufl age 2024
facultas/FlexLex, 1.128 Seiten
ISBN 978-3-99071-381-5
EUR 42,– / im Abo nur EUR 33,60



facultas Wissen, Winter 202418

Das Jusstudium ist zu 
hart für den falschen Job!

Juristische Traumjobs suchen & finden.

Zwei Kommentare für mehr Klartext

Steuern. 
Wirtschaft. 
Recht.
Am Punkt.

Online bestellen  & 
Versandkosten sparen  

shop.lindeverlag.at

Wissen mit Weitblick – seit 1925.

8. Auflage 2025 
2.176 Seiten, geb.

€ 336,–

2. Auflage 2025 
380 Seiten, geb.

€ 89,–

Print & digital
€ 119,–Print

Digital
Kombi

&
Auch erhältlich als

digital
erhältlich

Inklusive Gesetzesnovellen 2024 
(Grace-Period-Gesetz und 
„GISA-Express“) 

Aktuelle Judikatur im gewerblichen 
Berufs- und Anlagenrecht 

Schneller Zugri�  auf aktuelle recht-
liche Änderungen

Prägnant und bewährt

VERLAG
ÖSTERREICH

Stolzlechner/ Müller/ Seider/ 
Vogelsang/ Höllbacher
GewO – Kurzkommentar 
Gewerbeordnung

Kurzkommentar
3. Aufl age
1012 Seiten, gebunden
ISBN 978-3-7046-9342-6 
Erscheinungsdatum: 20.12.2024
229,00 €
Auch als eBook erhältlich

www.verlagoesterreich.at
Verlag Österreich Kundenservice: T: +43-1-610 77-555 

kundenservice@verlagoesterreich.at

GewO Kurzkommentar_3Aufl_9783704693426_A4.indd   1GewO Kurzkommentar_3Aufl_9783704693426_A4.indd   1 26.11.2024   13:49:2626.11.2024   13:49:26
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